
	

	

Mit Unterstützung von 
 
ACI Adriatic Croatia Int. Club 
ARA Altstoff Recycling Austria AG 
BavAdria 
Beständig Karl Heinz 
Canon CEE GmbH 
Cofra Foundation 
CSI Yachtcharter 
DPD Direct Parcel Distribution  
Austria GmbH 
Emarketing Experts 
ENERGIECOMFORT GmbH 
Erste Group Bank AG 
Expoxx Messebau 
Helfer Wiens 
Hiasl-Grafik 
Honda Marine Croatia 
Ilirija d.o.o. Biograd 
Jugend Eine Welt – Don Bosco  
Aktion Österreich 
Julius und Theresia Hönig’sche  
Stiftung 
Kroatische Autobahnen 
Kroatische Botschaft in Wien 
Kroatische Tourismuszentrale 
Kunz Schima Wallenin RAe OG 
Marina Frapa 
Marina Kastela 
Mayer Yachting 
Mediaart Filmproduktion 
Mercedes-Benz Österreich 
Österreichische Lotterien 
Pitter Yachting 
RED BIKER 
Sea Help Pannendienst auf See 
Seefunkschule Koblmiller 
Segelschule Martin Kempf 
Sound Production 
SPIN GmbH 
Ströck Brot 
TShirt-AG 
Tullner Messe GmbH 
UNIQA Osiguranje d.o.o. 
Verein Safety Team 
Victoria Volksbanken  
Vorsorgekasse AG 
WATTLINE GmbH 
Werbemontagen GmbH 
Wiener Städtische Vers. AG –  
Vienna Insurance Group 
WORKLINE – A. Malak GmbH 
Zürich Versicherung AG 

mirno more 
Verein für sozialpädagogische 
Friedensprojekte 
Organization for Socia-Pedagogical 
Peace-Projects 
Kritzendorf / Wien-Umgebung 
ZVR-Nr. 098906694, DVR Nr. 4011556 

Postanschrift / Mailing Adress: 
Verein mirno more, c/o Jugendzentrum 
Pragerstraße 20, A-1210 Wien, Austria 

Tel: +43 664 5317809 
office@mirnomore.org 
www.mirnomore.org 

friedensflotte mirno more 
ist Inhaber des Spendengütesiegels 
peace fleet mirno more 
is an approved charity organization 
 

	
Spendenkonto:  
PSK 92.034.448, BLZ 60000 
IBAN: AT966000000092034448 
BIC: OPSKATWW 
	

		
	
	
	
	
	
	

	

 

mirno more 2015: Ehrung für Tomo Buzov, einen Helden 

 

Im Zuge der alljährlichen Flottenwoche von mirno more wird am heutigen Mittwoch in 

der Marina Kaštela eine Gedenktafel an Tomo Buzov angebracht. Buzov hatte im 

Jugoslawienkrieg Zivilcourage und Nächstenliebe bewiesen. 

 

Wien/Kaštela, 23. September 2015: Tomo Buzov war ein Held, der von allen 

vergessen wurde. Der Kaštelaner versuchte, im Jahr 1993 während einer Zugfahrt 

muslimischen Mitbürgern das Leben zu retten, indem er seine Stimme erhob. Buzov 

woltle durch seine Autorität als pensionierter Offizier der Jugoslawischen Volksarmee 

retten – und starb selbst. Die Marina Kaštela ehrt ihn nun mit einer Gedenktafel, die 

unweit des mirno more Olivenbaums aufgestellt wird. Außerdem wird ein Steg der 

Marina nach ihm benannt.  

 

Kurz nach Buzovs Tod wurde die Organisation der friedensflotte mirno more 

1994 von österreichischen Privatpersonen ins Leben gerufen. Sie wollten mit dieser 

Initiative traumatisierten Kindern aus den Kriegsgebieten Ex-Jugoslawiens die Chance 

geben, ihren oft tristen Alltag zu vergessen. Ziel ist, Toleranz, Integration und ein 

friedliches Miteinander zu fördern. Mittlerweile sind benachteiligte junge Menschen 

aus verschiedensten Ländern und Organisationen an Bord. Sie lernen in der 

Segelwoche Toleranz und einen friedfertigen Umgang miteinander, und schließen 

Freundschaften über ethnische und soziale Grenzen hinweg. 

 

Selten war die Flüchtlingsthematik aktueller als derzeit, zehntausende Syrer riskieren 

ihr Leben, um in die EU zu gelangen. Was neben einer menschlichen Behandlung der 

Flüchtlinge fehlt, ist gelebte Integration. „mirno more ist als Integrationsprojekt für 

Flüchlingskinder entstanden, und unser Erfolg und das stetige Wachsen der Flotte 

beweist: Bei uns funktioniert Integration auf allen Ebenen. Hass und Vorurteile werden 

über Bord geworfen“, sagt Flottenleiter Martin Gregor. Sein Kollege, Flottenleiter Dr. 

Michael Fuchs, ergänzt: „Die Kinder und Jugendlichen lernen Toleranz und die  
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Reduktion von Vorurteilen. Wir sehen auf der Flotte täglich, wie unkompliziert das 

Miteinander zwischen den TeilnehmerInnen aus den verschiedensten Ländern sein 

kann.“  

 

Auch dieses Jahr ist mirno more zu Gast in Dalmatien. An der kroatischen Küste 

werden von 19.-26. September fast 1000 Kinder aus 20 Ländern auf 105 Schiffen auf 

spielerische Art und Weise Teamgeist, soziale Interaktion und Toleranz üben. Die 

Kinder werden begleitet von verschiedenen Organisationen, die sich um die 

professionelle Betreuung kümmern. Die 60 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen des mirno 

more Organisationsteams sorgen für einen reibungslosen Ablauf der Flotte und bieten 

ein anspruchsvolles Aktivitätenprogramm für die TeilnehmerInnen an. Für die 

Sicherheit sorgt seit elf Jahren das „Safety Team“, das von Angehörigen 

verschiedener Wiener Hilfs- und Einsatzorganisationen gemeinsam getragen wird.  
	


